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Sehr geehrte Gemeindebewohnerin!  
 

Sehr geehrter Gemeindebewohner! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
Das, was Gustav Braunendal auch gemeinsam mit seiner Gattin, 

an Eigenhaftung in diesem Bereich übernommen hat bzw. be-

reit zu tragen war, ist einzigartig. Das hat ihm vorher und nach-

her niemand nur annähernd „nachgemacht“. 

ZUKUNFTSWEISEND.  Vieles andere, etwa auch den  

„rollenden Essensdienst“, der schlussendlich die Gründung der 

NACHBARSCHAFTSHILFE der Pfarre Mooskirchen begünstigte, 

ist ihm maßgeblich zu verdanken. Die Schilcherweg-Wanderung 

am 1. Mai wäre dabei auch zu nennen, ohne hier auf Vollstän-

digkeit zu achten. 

SENIORENBUND.  Ganz abgesehen von allem, was Gustav Brau-

nendal für bzw. mit dem Seniorenbund Mooskirchen bis zur Bil-

dung der eigenständigen Organisationen für Mooskirchen und 

Söding geleistet hat.  

Mühevollste Aufbauarbeit, Ordnung in allen Bereichen der Or-

ganisation bis hin zu nahezu monatlichen, gerne angenommen 

Mittwoch-Ausfahrten in alle Teile unseres bzw. der benachbar-

ten Bundesländer.  Dazu muss man wissen, dass Gustav alle 

Ausflugsziele in Vorbereitung alleine bereiste, um seinen Gäs-

ten das bestmögliche Service bis hin zur Zuweisung von Plätzen 

im Lokal, der Bekanntgabe von notwendigen Einrichtungen o-

der Eingängen zu Sehenswürdigkeiten bereits im Bus zu bieten. 

Auch einmalig. 

VORBILDHAFT.  Die hier nur auszugsweise geschilderten Ver-

dienste des Jubilars wurden im Laufe des mehrstündigen Zu-

sammentreffens an-- oder (besser) mehrere Stunden lang aus-

führlich besprochen, rückblickend mit großer Genugtuung be-

trachtet. 

GLÜCKWÜNSCHE.  Die zuvor genannten Bemühungen um und 

in Mooskirchen waren natürlich Grund für Bgm. Engelbert Hu-
ber und GR Christoph Schlagin, das doch außergewöhnliche, 
vielfach wenig beachtete, von Nachfolgern immer geschätzte 

Wirken zu bedanken.  

In diesem Zusammenhang wurde auch Gattin Franziska für das 

grenzenlose Verständnis, ihre Unterstützung und die Zustim-

mung zu vielen Entscheidungen gewürdigt. 

Ähnlich formulierte auch Provisor Mag. Wolfgang Pristavec die 

Persönlichkeit Gustav Brauendal. Offenherzig, nicht verschlos-

sen, ehrlich und immer zugänglich. 

Unserem Jubilar zum Ehrentag herzlichen Dank, alles 
Gute; vor allem aber angemessene  Gesundheit, die 

Freude vieler Begegnungen und die Bereitschaft, kritisch 
seine Nachfolger zu begleiten. Ad multos annos! 
 

 

Gustav BRAUNENDAL - Anerkennung 
Obwohl in Weiz geboren, mit der Mentalität, der Offenheit, 

vor allem dem Weitblick der Oststeirer sehr vertraut, hat 

Gustav Braunendal in Mooskirchen seine zweite Heimat 

gefunden. 

Kürzlich vollendete er sein 85. Lebensjahr. 

Das bot gute Gelegenheit, im Rahmen eines Mittagessen 

mit allen Glückwünschen zum Ehrentag auch  

Dank und Anerkennung zu verbinden. 

MOOSKIRCHEN.  Gustav Braunendal wurde mit Mooskir-

chen zu Beginn der Siebziger Jahre eher durch Zufall ver-

traut. Über Bekannschaften kam er näher mit Bewohnern 

und Grundstücken in Kniezenberg in Kontakt. So jedenfalls, 

dass er sich gemeinsam mit Gattin Franziska, die ihm im-

mer und jederzeit wertvolle Stütze ist, entschloss, hier sei-

nen Lebensabend zu verbringen. 

Die Errichtung eines schmucken Eigenheimes war sozusa-

gen der „erste Schritt“, den er setzte. Seine Kontaktfreudig-

keit ermöglichte ihm, in damals noch vorhandenen Gasthö-

fen Zweiger, Hiden – Gfangveitl, Hojnik und natürlich den 

heute noch zur Verfügung stehenden, viele, ja unzählige 

Begegnungen mit Persönlichkeiten unserer Gemeinde. Lei-

der ist ein großer Teil dieser Personen uns allen schon vo-

rausgegangen. 

JUGEND.  Jedenfalls zeichnete und zeichnet Gustav Brau-

enndal, der eine sehr schwere Jugendzeit verleben musste, 

die Volksschule in Weiz, die weitere schulische Bildung in – 

der Kriegswirren wegen – mehreren Gymnasien in Graz mit 

Abschluss erfuhr, ein ungeheurer Weitblick und eine ge-

wisse Hartnäckigkeit aus. 

ARBEIT-BERUF.  Neben vielen anderen Tätigkeiten – auch 

der Führung des elterlichen Betriebes – war Gustav viele 

Jahre lang für seinen Dienstgeber, die angesehene Firma 

Wall in Graz, international tätig und dabei auch als Groß-

kunden-Betreuer für Konzerne von Weltruf zuständig. 

SCHULBUSFAHRER.  In Mooskirchen wusste ihn damals Ru-

dolf Hoja in ersten Hauptschul-Jahren auch als Lenker des 

Schulbusses zu begeistern. So sind ihm heute noch ehema-

lige SchülerInnen eng und freundschaftlich verbunden. 

FREIZEIT-ZENTRUM.  Diesem schon angesprochenen Weit-

blick von Gustav verdanken wir in Mooskirchen heute das 

im Jahr 1989 – auch mit großzügigem Entgegenkommen 

von Familie Franz und Christine Lemsitzer – geschaffene 

Freizeitzentrum. Nur ihm, wirklich nur ihm, sind alle Ein-

richtungen dort in diesem Ausmaß und dieser schon da-

mals für fortschrittlich erkannten Dimension gelungen. Ge-

gen harten Widerstand, mit nur geringfügiger Unterstüt-

zung von öffentlicher Seite, aber mit sehr viel Herzblut und 

– sehr lobenswert – mit ausschließlich persönlichem Risiko.  
 



 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Nationalratswahl – Sonntag, 15. Oktober 2017: 
Wahlzeit: 06.30 bis 12.00 Uhr    Wahllokal:  Volksschule Mooskirchen 
Auch bei dieser Wahl erhalten Sie alle Informationen rechtzeitig mit dem sogenannten „Wahlservice“ per Post zuge-

stellt. Wenn Sie schon jetzt eine WAHLKARTE beantragen wollen, können Sie das schriftlich – am besten über das In-

ternetportal www.wahlkartenantrag.at (steht Ihnen auf der Startseite unserer Homepage zur Verfügung) – bereits jetzt 

machen. Die Zustellung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt. 

Wesentlich und unverzichtbar ist die IDENTITÄTSÜBERPRÜFUNG.  

Bitte beachten Sie dazu folgende Hinweise des Innenministeriums: 

 
Aus obigen Gründen ersuchen wir um entsprechende Beachtung. Der Wahlleiter ist an diese Anweisungen gebunden. 

 

 
 



 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

Wettkampfgruppe feiert Abschluss einer erfolgreichen Saison 
 

Kürzlich feierten die Kameraden der Wettkampfgruppe 2 bei einer gemeinsamen Grillfeier mit ihren Familien das Ende 

einer erfolgreichen Bewerbssaison. 

Kommandant ABI Josef Pirstinger  
dankte nicht nur seinen Kameraden, dass er in so einer motivierten Mannschaft mittrainieren und mitkämpfen konnte, 

sondern würdigte auch die unermüdlichen Bemühungen von  

HLM Wolfgang Herunter, der als Trainer der Wettkampfgruppe 2  

viel forderte aber auch viel Herzblut reinsteckte. 

Obwohl bei den Trainings nicht immer alles glatt lief, ist er dennoch  
froh und stolz, dass so viel erreicht wurde und bei den Bewerben  

Disziplin, Ehrgeiz und Teamgeist deutlich zu spüren war,  

so HLM Wolfgang Herunter, sichtlich erfreut über die netten Worte  

unseren Kommandanten. Aber so wie unsere Kameraden ihren “Wolfi”  

kennen, hat er schon große Ziele für die kommende Saison 2018:  

„Auch wenn es mir noch keiner glaubt, aber da geht noch etwas!” 

LFR Bgm. Engelbert Huber  
zeigte sich sichtlich stolz über die erbrachten Erfolge bei fünf Leistungsbewerben an denen die Wettkampfgruppe 2 teil-

genommen hat. Er würdigte diese Bemühungen in der tüchtigsten Gruppe des Bereichsverbandes und vergas nicht jenen 

zu danken, die – schon im Besitz von Leistungsabzeichen – mit ihrem Tun nachrückenden Kameraden – im konkreten Fall 

Mario Breitegger – helfen, zu „ihrem“ angestrebten Leistungsabzeichen zu kommen. Solcher „Ergänzungsteilnehmer“ be-
darf es eben in einer funktionierenden Gruppe, damit möglichst viele der Kameraden ihre Leistung auch unter Beweis 

stellen können.  

Die FF Mooskirchen ist dafür ein besonderes Beispiel. 

Als krönenden Abschluss hatte  

FM Mario Breitegger  
noch eine Überraschung für seine  

Kameraden bereit. Sein persönliches Dankeschön,  

dass auch er heuer das  

Feuerwehr-Leistungsabzeichen in Silber  

erreichen konnte, stellte die für alle Bewerbsteilnehmer  

aus eigener Kassa finanzierte kurze Bewerbshose mit FF-Logo,  

passend zu den  

bereits vorhanden Bewerbs-T-Shirts, dar. 
 

 
 

 

 

die erfolgreichen Mitglieder 

der Bewerbsgruppe 2: 

Manuel Bogdan, Martin 

Lechthaller, Gerhard Kon-

rath, Franz Herunter – ste-

hend v.l.n.r. 

Josef Pirstinger, Stefan 

Hojnik, Mario Breitegger, 

Philipp Müller – hockend 

v.l.n.r. 

 



 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Freitag, 15. September 2017 
ab 17.30 Uhr 
Schulküche Neue Mittelschule Mooskirchen 
 

Kochkurs mit 

Seminarbäurin  
Roswitha Rothschedl 
 

„ab ins Glas –  

Eingelegtes & Co“ 
 

Die Natur schenkt uns eine Fülle an Lebensmitteln. Diese alle zur 

gleichen Zeit zu verzehren, ist nicht möglich. In diesem Kurs 

erfahren Sie, wie leicht Eingelegtes, Marmeladen & Co 

hergestellt werden können. Nutzen Sie diesen Kurs, um Ihre 

Vorratskammer auch für den Winter zu rüsten; der Mond steht 

hierfür gut. 
 

Kosten:  €  18,00 (inkl. Unterlagen, ohne Lebensmittelkosten) 
 

Anmeldung: Bezirkskammer Voitsberg 

  Telefon 03142/21565 oder  

www.lfi-steiermark.at  

Stromversorgung – Grabarbeiten   
ab Montag, 28. August 2017 
 

Ab Ende August 2017 werden im Auftrag der Energienetze Stei-

ermark Niederspannungs- und 20-kV-Leitungen aus Lieboch 

kommend,  

von Mühlauweg,  

über Neudorf bei Mooskirchen und  

Fluttendorf bis zur Kabelstation Fluttendorf/Kainachstraße, nahe 

Anwesen Draxler,  

auf Grund von Ausbau- und Erneuerungsmaßnahmen zur Verbes-

serung mit elektrischer Energie verlegt. 
 

Alle Leitungen – gleichzeitig auch Lichtwellenleiterkabel – kom-

men damit „unter die Erde“; sämtliche Maste und Maststationen 

werden danach entfernt.  

Die Trafostation Ungerbach wird erneuert, jene in Neudorf b.M. 

(Rauscher-Luttenberger), Fluttendorf/Ort und Fluttendorf/Kain-

achstraße durch Alu-Minikabelstationen bzw. Alu-Einfachkabel-

stationen ersetzt. 
 

Die Arbeiten werden durch Fa. HK-Bau – Hieden & Kall – GmbH., 
Graz ausgeführt und sollen bis Anfang November dieses Jahres 

vollständig abgeschlossen sein. 

Das genannte Unternehmen hat in den vergangenen Jahren auch 

alle Vorhaben in Ungerbach, Stögersdorf-Bubendorf, Mooskir-

chen ausgeführt. Alle Verantwortlichen sind, so wurde uns versi-

chert, um bestmögliche und flächenschonende Arbeitsdurchfüh-

rung bemüht. 
 

Die Inanspruchnahme von öffentlichem Grund ist genehmigt; 

auch für Arbeiten auf bzw. entlang der Gemeindestraßen sind die 

erforderlichen Bewilligungen erteilt. 

Bitte beachten Sie zeitweilig angebrachte Verkehrszeichen. 
 

Sollte es zu Problemen bei den Arbeiten kommen, wenden 

Sie sich bitte an Bauleiter Ing. Zechner (0664/6181361) o-

der den Polier vor Ort, Herrn Bohar (0664/6181372). 
 

Danke für Ihr Verständnis. 
 

Fussball, Oberliga Mitte 
 

Freitag, 25.8.2017 
19.00 h 
„Josef-Tanzer-Sportanlage“ 
 

USV 
Draxler Mooskirchen 
 gegen 
SV Frohnleiten 
 

Bitte unterstützen Sie unsere 
Mannschaft. 

 

Fitness-Programm bei HERZ  
 

 

 


